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Sportverein Breitenbach/ lnn, Tirol
Sektionen: Fußball, Turnen, Wintersport, Eisschießen, Flanggeln, Kegeln
wWw.sv.breitenbach.at E-lVlail: sVb@utanet.at

ÄUSQBÜB 32, l\l0VBlTlbBl` An einen Haushalt- Postgebühr bar bezahlt
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Die Kleinen von heute - Die Großen von morgen

Liebe Sportfreunde!

Blickt man auf die vergangenen Monate zurück, so zeigen uns die
Schlagzeilen der Sportnachrichten wieder einmal, wie wichtig es für
einen Verein - egal ob groß oder klein - ist, sich nach seinen
finanziellen Möglichkeiten zu richten. Gerade die Turbulenzen bei
namhaften Fußballvereinen führen uns vor Augen, dass es keinen
Sinn hat, um viel Geld teure Spieler einzukaufen in der Hoffnung,
damit zukünftig bessere Resultate erzielen zu können. Viel wichtiger
ist es, dass man sich realistische Ziele zum Weiterkommen setzt und
versucht, diese im Rahmen seiner Möglichkeiten Schritt für Schritt zu
erreichen.

Dank der guten Zusammenarbeit und tatkräftigen Unterstützung
durch viele regionale Betriebe, ist der Sportverein Breitenbach nicht
von der Gunst des einzelnen Großsponsors abhängig. Dadurch und
natürlich aufgrund der ausgezeichneten Arbeit unserer Funktionäre
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steht der Verein finanziell auf festem Boden, so dass wir uns voll und ganz auf den
Sport und dabei insbesondere auf die Nachwuchsförderung konzentrieren können.
Denn nur ein starker „Unterbau“ kann die sichere Zukunft des Vereines garantieren.

Unser besonderes Aushängeschild ist dabei die Sektion Fußball, die in ihren
Nachwuchsmannschaften über 100 Kinder trainiert. Und gerade diese sport-
begeisterten Kinder und Jugendliche bilden das gesunde Fundament für eine
erfolgreiche Zukunft und sind unser Garant dafür, dass wir die gesteckten Ziele auch
erreichen werden.

ln diesem Sinne möchte ich mich bei allen Mitgliedern des SVB für ihren Einsatz und
nicht zuletzt bei unseren Sponsoren recht herzlich bedanken. Wir hoffen, dass wir
auch in Zukunft auf Ihre Unterstützung zählen können. Für die kommende Adventzeit
wünsche ich euch allen ein paar friedliche Stunden, ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer Obmann
Oswald Hochfilzer
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Auch die Saison 2002/03 muss jetzt schon als Aufbaujahr für die nächste Saison
betrachtet werden. Die Mannschaft bemüht sich, doch durch Verletzungen, Pech und
nicht zuletzt „weiche Knie“ (Nerven) erleiden wir immer wieder Rückschläge.
Doch zuletzt gezeigte Einzelleistungen, gelegentlich auch Mannschaftsleistungen
lassen für die Zukunft hoffen.

lfllsllgaß
Diese Liga dient hauptsächlich dazu, den restlichen Keglern die Möglichkeit zu
geben, ihr Können im sportlichen Wettkampf zu zeigen und sich für die Landes-
ligamannschaft zu qualifizieren.

Einzelbahnrekordz ScbrollManâedmit 484 Holz

Mannschaftsrekordí .S'VBreitenbaclı mit 447Holz
SclıtollManfied, LettenbicblerHannes,

ı 

SteinbergerMatIrus,Asclıer Siegríed, ,
Balaoro Max, HoferKarlheinz

Ein Danke an unsere Zuschauer und Sponsoren, die uns trotz allem immer tatkräftig
unterstützen. Heimspiele finden freitags ab 18 Uhr statt.

GUT HOLZ
Sektionsleiterstellvertreter
Hofer Karlheinz

Familie Ellinger

6252 Breitenbach
am lnn

Tel. 05338/7584

Kegelbahnen

 



'F SelnonTurnen
!!! Unser Programm Montag bis Donnerstag !!!

Aerobic - Bauch Beine Po - Kinderturnen - Wirbelsäulengymnastik - Rückenschule -
Seniorenturnen - Stepaerobic - Hip-Hop - Herrenturnen - Yoga

!!! Unser Programm Montag bis Donnerstag !!!
Tel. 05338/7427 oder 05338/8780

_1ı.-1

Wir haben heuer wieder ein vielfältiges Fitnessprogramm mit den unterschiedlichsten Kursen für euch
zusammengestellt um den Sportbegeisterten unter euch ein abwechslungsreiches Training anbieten
zu können. Hier möchte ich ein paar Gründe für regelmäßiges Fitnesstraining in Erinnerung rufen:

ür Fitnesstraining zur Verbesserung der Ausdauerfälıigkeít

Ausdauer ist die Basis für jedes Fitnesstraining. Auf ihre Entwicklung ist besonders zu achten. Die
zahlreichen positiven Auswirkungen eines Ausdauertrainings auf den Organismus, insbesondere auf
das Herz-Kreislauf- und Atmungssystem, das Nervensystem und den Stoffwechsel sind hinlänglich
bekannt. Ausdauertraining - richtig angewandt- ersetzt so manches Medikament.

til? Fitnesstraining zur Erhaltung bzw. Verbesserung der Beweglichkeit

Alle Bewegungsabläufe - auch solche des täglichen Lebens - sind mehr oder weniger von der
Beweglichkeit abhängig. Eine gute Beweglichkeit erleichtert nicht nur viele Tätigkeiten, sondern ist
auch ein ausgezeichneter Schutz vor Verletzungen.
Ein wichtiges Element der Beweglichkeit ist die Dehnfähigkeit der Muskulatur. Gut dehnbare Muskeln
arbeiten ökonomischer und regenerieren auch rascher.

ik Fitnesstraining zur Kraftentwicklung

Gerade das Krafttraining hat mit vielen Vorurteilen zu kämpfen. Das Arbeiten mit Hanteln, Tubes,
Dynabändern usw. ist nicht besonders beliebt. Dabei hat das allgemeine Krafttraining eine hohe
Bedeutung für die Fitness, denn Kraft ist Voraussetzung für jede Bewegung, auch im täglichen Leben.
Eine gut entwickelte Muskulatur ist außerdem der beste Schutz für den Bewegungsapparat (z.B.
Wirbelsäule, Schultergürtel). Zahlreiche Haltungsschäden sind auf mangelnde Kraft zurückzuführen.

ii? Der Erfolg - die beste Motivation

Fitnesstraining ist erfolgsorientiert. Erfolg bedeutet aber nicht nur ein höheres Leistungsvermögen
erreicht zu haben, sondern eine stabilere Gesundheit, besseres Wohlbefinden, gesteigertes
Selbstwertgefühl und - nicht zu vergessen - höhere Lebensqualität!

|'\ 2 | I5 f tischlerei
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Neben dem Standardprogramm an den Donnerstagen - im Winter Hallenturnen,
Rodeln, Kegeln etc.; im Sommer Radfahren, Wandern, u.v.m., konnte die Sektion
heuer mit einem besonderen „Highlight“ aufwarten: 1 WOCHE RADELN IN DER
TOSKANA stand am Programm.
Los ging's am MO, 23. Sept. 02 um 05h30. Die Anreise erfolgte mit zwei
Kleinbussen, HOPPALA-Wirt Andreas Aztl mit seinem, und Fritz mit dem Bus vom
Ellinger Valentin (Gwerchervvirt), durften uns 10 Radler chauffieren. Bei dieser
Gelegenheit ein Dankeschön für die Zuverfügungstellung der Fahrzeuge.
Ankunft in Montepulciano nach Dauerregen bis Florenz bei bedecktem Himmel.
Erster Tag: Wir waren schon gerüstet zum Start, doch ein plötzlicher Regenschauer
zwang uns zum Umplanen. So machten wir einen Trip mit dem Bus nach Perugia.
Um die Mittagszeit wurde das Wetter so schön, dass wir den Ausflug abbrachen, um
noch eine Radltour zu fahren. Jeder war ja heiß aufs Fahren und so kam am späten
Nachmittag noch jeder zu seinem Fahrvergnügen, immerhin 65 km, immer auf und
ab. Dafür bekam Horst, unser Tourplaner gleich den Namen „Mister Gnadenlos“
verpasst. -
Der zweite Tag führte uns zum Trasimenosee mit Mittagspause in Castiglione und
über Chiusi, Chianciano wieder zurück zum Hotel.
Am dritten Tag fuhren wir über Sinalunga nach Asciano. Zurück gings vorbei an
Olivenhainen und Weingärten über Montisi. Eine wunderschöne Gegend l
Die Abschlusstour verlief über Pienza nach Montalcino. Beides schmucke kleine
Städtchen, die zum Verweilen einladen.
Als besonders fein empfand jeder auch das BADELN NACH DEM RADELN im
hoteleigenen Hallenbad. Nicht verschweigen darf man den guten Tropfen, dem jeder
mehr oder wenigen ausgiebig zugesprochen hat. Jedenfalls waren alle 10 Leute
vollauf begeistert von der Woche und konnten sich noch diebisch freuen, dem
herrschenden Sauwetter in Tirol davongeradelt zu sein.
Einen Vermutstropfen hatte die ganze Aktion allerdings: Initiator und Vorreiter für
diese Tour konnte verletzungsbedingt (Handbruch beim Radeln l) selbst nicht daran
teilnehmen.

Ein Bericht von Walter Gschwentner
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  selnin Eissonilien
Die Sektion Eisschießen kann auf eine hervorragend gute lalıressaison zurück-
blicken. Die Winter und Sommersaison 2001/2002 verlief für die Damen, Senioren,
Mixed und Herrenmannschaften hervorragend.

Der Weitschütze josef Feichtner sorgt im Winter auf Eis und im Sommer auf Asphalt
für den Tiroler Weitschützenmeistertitel.

Einen besonderen Dank möchte die Sektion den Sponsoren ausdrücken, die jährlich
schöne Preise für die Hobby-, Vereine- und Betriebemeisterschaft zur Verfügung
stellen.

vi? Sieger der Hobby/ Vereinemeisterschaftr HC Forelle
wir Sieger der Betriebemeisterschaft: Post und Raika Breitenbach

Der zu Saisonende von Toni
›~. Vorhofer gut organisierte

. - Herbstausflug (Ziel War die
. . ja Schmittenhöhe Zell am See)

 xl ieff. wurde durch herrliches Wetter
5 T 5 5 T . gekrönt und bleibt sicher jedem

Teilnehmer in Erinnerung.
Dieser Herbstausflug soll die
gute Zusammenarbeit zwischen
Damen und Herren bestätigen

.f  E und festigen.

Ein Teil der 40 Wanderer
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Zur Wintervereinsmeisterschaft in der Kundler Eisarena lädt die Sektion heute schon
recht herzlich ein. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Der Sektionsleiter
Toni Vorhofer

Feinste Fleisch- und Wurstwaren  
Sie feiern - Wir liefern l ~

O Partyserivce O Catering
lnh. Markus Laiminger KG

Dr Bachmannstr 35 ~ A- 6250 KUNDL
Metzgfifei WÜPFNER ' Teı. & ı=a›<Ã 05338 / 72 se
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SeIııion naneuern
lirnler Seherenııraııuaaıır zaaaz

Nach einiger Zeit fand in Breitenbach wieder ein Ranggeln statt. lm Rahmen des
diesjährigen Herbstfestes Anfang September wurde unsere Sektion vom Tiroler
Rangglerverband beauftragt ein Nachwuchsranggeln auszutragen. Dieses gut
besuchte Schülercupranggeln konnte zur besten Zufriedenheit des TRV und der
Herbstfestvereine in der Turnhalle der Volksschule durchgeführt werden.
Breitenbacher Starter wagten sich leider noch keine auf die Matte, was sich aber
hoffentlich in naher Zukunft noch ändern wird.

Ktiller Senn-
Unser weit über die Grenzen Tirols
bekannter Sektionsleiter (seit 1988)
Sepp Koller feierte im Frühjahr seinen
60. Geburtstag. Der mehrfache Preis-
und Hogmoarrangglersieger und 11-
fache Tiroler Meister im Ringen
kümmert sich nach wie vor um die
vielfältigen Belange des Ringer- und
Rangglersportes. Er ist Mitglied im
Ausschuss des Tiroler Ranggler-
verbandes und oft gesehener
Schiedsrichter im Rangglerplatz.

a Hohlrieder Peter
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Nichts für schlechte Nerven bot der Meisterschaftsverlauf der Kampfmannschaft in der
Saison 2001/02. Nach den großartigen Erfolgen der letzten Jahre, mussten sich die Mannen
um das Trainergespann Kopp Thomas und Holub Hannes im Abstiegskampf der Landesliga
Ost profilieren.
Mit Schennach Stefan, Montibeller Werner, Gschwentner Horst, Feichtner Manfred und Köpf
Gebhard beendeten fünf Mannschaftsstützen der vergangenen Jahre ihre aktive Karriere
beim SVB. Allen Verantwortlichen war klar, dass dieser Aderlass nicht ohne sportliche
Auswirkungen bleiben kann. Die ganze Saison über befand sich die Kampfmannschaft im
Umbau. Die Lücken mussten mit eigenen Nachwuchsspielern geschlossen werden. Umso
erireulicher war es, dass das erklärte Saisonziel „Klassenerhalt“ erreicht werden
konnte.
Die Burschen steckten sportliche Tiefschläge weg und bewiesen trotz der schwierigen Lage
hervorragende Moral. Dieser ist es auch zu verdanken, dass die letzten beiden Spiele, als
viele den SVB bereits abgestiegen sahen, gewonnen werden konnten. So stellte der
Saisonabschluss für alle eine große Erleichterung und Freude dar. Nach sieben Jahren
großartiger Arbeit als Trainer der Kampfmannschaft beendete Kopp Thomas diese
Tätigkeit, konnte aber als Nachwuchsleiter gewonnen werden. Ihm sei auf diesem Weg
recht herzlich gedankt!
Als Nachfolger wurde der erfolgreiche Nachwuchstrainer und ehemalige Spieler des SVB
Feichtner Jakob engagiert. Ihm zur Seite steht Ascher Siegfried, der nebenbei noch
hervorragende Arbeit mit allen Torhütern des Vereins leistet. Die Arbeit stellt eine große
Herausforderung für beide dar, da der Umbau der Mannschaft weitergeht und einige junge
Spieler langsam an die Anforderungen der Landesliga Ost herangeführt werden müssen.
Das Ziel für heuer lautet wiederum: Klassenerhalt!

5 JORDAN-TEPPICHE
handgewebt

A-6252 BREITENBACH/TIROL

i T

HUGO JORDAN TE|__ 05333/7570-0* FAX 7570-28 Spinnerei u. Weberei
L www.jordan-teppiche.at

Handwebeteppiche,
die vieles können !
Das Ausgangsmaterial ist reine Sclıurwolle. Wolle ist ein
Naturprodukt mit vieleıı guten Eigenschaften. Wolle ist haut-
freundlich, wann, schınutzabweiseııd, leicht zu pflegen und
schier unverwüstlich . . .

Handwebeteppiche sind seit Jahren Dauerbrenner im hei-
mischen Teppichangebot. Das kommt nicht von ungefahr,
denn die vielen guten Eigenschaften eines Wollteppichs ma-
chen die Kaufentscheidung leicht.
Die Naturfarben sind neutral, sie passen in die Bauernstube
genauso wie in das moderne, von einem Innenarchitekten
geplante Zimmer. Sie sind beidseitig verwendbar, die dezenten,
aus Naturfarben komponierten Muster sind neutral und
unaufdringlich, man sieht sich nie satt daran.
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Die Nachwuchsmannschaften der Sektion Fußball konnte auch wieder mit guten
Ergebnissen und Platzierungen aufwarten. Besonders erfreulich war es, dass die
Sektion in allen Altersklassen am Meisterschaftsbetrieb vertreten war.
Die IB-Mannschaft stellt den direkten Unterbau der Kampfmannschaft dar. Immer wieder
rücken Leistungsträger in den Kader der „Ersten“ auf. In allen anderen Mannschaften
befinden sich Hoffnungsträger für die Zukunft, so dass sich der Verein über die sportliche
Zukunft keine großen Sorgen machen muss.

Mannschaft K Saisonplatzierungül/02 J Tmine*
IB 3 Feichtner Siegfried

` Lederer Hermann
_ Lgistungsgruppg FCiCht1'l6I' Jal(0b

U-1 P -
6 S G mit Kundl 7. von Tirol!!! Blndef Hans

. Köpf GebhardY
MelSter° Jordan ManfredU-14

9 Hager Johannes
U-12 g ` _ Moser Herbert *_*
U_10 Gschwentner Walter

g _ 7' Krallinger Markus g
2 Feichtner Sebastian

W ig ` Ü Montibeller Wolfgang gU-8

In der aktuellen Saison 2002/03 kann man mit Stolz darauf hinweisen, dass derzeit 105 (!)
Knaben und Burschen in Ausbildung stehen.
Die U-9, U-11und U-15 Mannschaften befinden sich im Titelkampf ihrer jeweiligen
Gruppen. In der U-17 suchte man neuerdings die Herausforderung der Leistungsgruppe
und besitzt realistische Chancen zum Aufstieg in die „Obere Play-Off“. Die U-13
überwintert in einer sehr ausgeglichenen Gruppe an vierter Stelle.
Leider beendeten Feichtner Siegfried, Feichtner Sebastian und Montibeller Wolfgang
ihre Tätigkeit im Nachwuchsbereich. Der Verein bedankt sich für die geleistete Arbeit und
hofft auf eine weiter Zusammenarbeit in naher Zukunft.
Als neue Trainer konnten Schmid Christian (U-8) sowie Krigovszky Andreas und
Haaser Martin (beide U-13) gewonnen werden. Dankenswerterweise unterstützen
Gschwentner Horst, Hofer Karl und Schennach Stefan die Arbeit in derU-8, da in
dieser Altersgruppe ein enormer Zuwachs an neuen Spielern zu vermeiden ist.
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Se ton Fußball
Die Nachwuchsarbeit stellt für jeden Verein eine große Herausforderung und Verant-
wortung dar. Um dieser gerecht werden zu können, benötigt es viele Helfer und Arbeiter,
die dem Verein auf verschiedenste Weise unterstützen.
So sei auf diesem Weg Frank Manfred für Sponsorensuche, dem Kantinenpersonal
Feichtner Evi, Holub Monika und Lettenbichler Evi, dem Grillmeister Messner
Gebhard mit Helfern und Gschwentner Horst und Anni für die Sauberkeit der
Dressen recht herzlich gedankt.
Dem Einsatz unseres Platzwartes Lederer Sepp und seiner Frau Kathi ist es zu
verdanken, dass sich das Vereinsheim und die Sportanlagen Woche für Woche in
tadellosem Zustand befinden. Zum Schluss sei noch allen Sponsoren und Fans gedankt,
welche alle Mannschaften der Sektion über die Saison hinweg unterstützt haben!
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Neues Fussballoutfit für die U-8 Mannschaft

Durch finanzielle Unterstützung der Sparkasse Breitenbach, der Firma Elektro Vonbank
(Schwaz) und der Malerei Josef Achleitner (Breitenbach) wurde die U-8 Mannschaft
des SV-Breitenbach mit einer neuen Fußballdress, neuen Markierungs-Shirts und neuen
Trinkflaschen ausgestattet. Die Sektion bedankt sich auf diesem Wege noch einmal recht
herzlich bei den drei Sponsoren.

Sektionsleiter Sektionsleiterstellvertreter
Moser Herbert Hager Johannes
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Das vergangene Vereinsjahr begann für uns am 10.02.02 mit dem Kinderfasching am
Faschingssonntag. lm Hexenkessel wurde diesmal heiß aufgekocht. Trotz des großen
Faschingsumzugs in Kundl freuten wir uns sehr über die zahlreiche Teilnahme.

sfl;Uiceß-ts@[bfiÜ.
Am 17.02.02 fand der Schülerschitag und die VM Schi fahren erstmals in der
Wildschönau (Tennladen) statt. Die Teilnahme war einigermaßen, wobei wir uns für
das kommende Jahr mehr Teilnehmer aus den Schulen wünschen würden.
(Hauptschule) Ganz besonders möchten wir unserem frischgebackenen Senioren-
Weltmeister Siegfried Ingruber gratulieren, dem wir für die kommende Saison alles
Gute wünschen.

Unser Vereinsrodeln mussten wir leider zwecks Schneemangel wiederum absagen.
_ -- -_ ..,;. Ø 1",
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Die Bergmesse am Ascherkreuz fand dieses Jahr am 28.07.02 statt. Diakon Angerer
aus Wörgl zelebrierte eine feierliche Messe. Dem guten Wetter zufolge hatten wir so
viele Bergfreunde wie noch nie. Wir bedanken uns besonders bei der Bläsergruppe.
der Zugingaudi und der Fam. Hager, sowie allen Helfern.

Das herrliche Herbstwetter haben ca. 100 Teilnehmer genützt, um die nette Kleinsöll
- Grattau - First - Biclıl - Runde zu enivandern. Läufer bzw. Läuferinnen waren
diesmal nicht so viele am Start. Wir möchten uns auch bei der Sparkasse
Breitenbach für das Sponsern unserer „Gutl-Sackerl“ bedanken. Diese sind für
unsere jungen Teilnehmer immer ein großer Ansporn fürs Mitwandern.

Toni Vorhofer und sein Team

PRINT - GRAFık - DıGıTALDRuck Partner für alle flngelegenheıten des l]ı¬uc|1s
BEscHRıı=†uNe 1 .. __ _- ,_,_„1,-3 ii. WIR BEMUHEN UNS, ganzlıch neue Wege zu gehen!
GRÜSSFORMATDRUCK s . _ i TL So beginnt unsere Arbeit exakt dort, wo Sie es wünschen:
caPY-sHa=› clllfll bei der Planung und Gesialfung. beim Setzen und

i ' < 'hilft-"'~?l1e ` jå1==1' » ¬ "K-ff” ' Lithografieren, beim Belichten, beim Drucken oder beim
5 ' ššifiä Konfektıonıeren der Auflage

N D A S Jeder Auftrag ist für uns eine Herausforderung, der sich unser
_ - GMBH _ engagiertes Team gerne stellt! Ebenso unkonventionell

. _ gestaltet sich unsere Produktpalette. Praktisch alles,
A=6361 HOPFGARTEN an der Hohen Salve - Sonnwıesenweg 3a was gedruckt bZW_ bedruckt werden 50",

ATGL 05335/2273 ' Fax DW- 4 ' 'SUN DW- 61 kann bei uns in Auftrag gegeben werden.
5 ef-mail: office@saIvendruck.af - www. salvendruck. at
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09.02.2003 Schülerschítag und
› VM Schi fahren
Rennstrecke: Kramsach
Talstation (Schlepplíft)
Postwurf folgt
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Technik bestes Leisiungsgewichl und ein dynamisches Gehüusedesign sorgen bekanntgègflbell
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SVB sponsert den Schitag der Hauptschule Breitenbach

Beim Perchtenlauf bietet
der SV-Breitenbach im 0
Zelt vor dem Gemeinde- i
bauhof den Schaulusti- l
gen Getränke und Ver- i
pflegung an. Traditions- 1
gemäß wird der dabei r
erzielte Erlös immer für T
ein soziales Projekt in
Breitenbach zur Verfü-
gung gestellt. _

Am letzten Perchtentag
kamen immerhin knapp T
E 700,-- zusammen, die
der Hautschule Breiten-
bach für einen Schitag übergeben wurden. Davon konnten die gesamten Lift- und Buskosten
bezahlt werden.

ji ` 1,7' ¬ . -`› ww -__ı ›f ~ , † ._ ...._ ¬..f„ Y. .¬,...

Am 11. März 2002 war es dann soweit. Bei strahlendem Sonnenschein startete man nach
Alpbach, wo bei besten Pistenverhältnissen einem herrlichen Schitag nichts mehr im Wege
stand. Begleitet wurden die Schüler und Lehrer von Obmann-Stv. Walter Gschwentner, Flo-
del-As Markus Schmidt und Josef Adamer.

Für heuer ist geplant, mit dem Erlös des Perchtentags ein sportliches Projekt der
Volksschule Breitenbach zu unterstützen.
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Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
 Unsere Vereinskanone spuckt aus allen Rohren „ ›fj"

_ höllisches Glühweingebräu und ~ ,í
“heiße Hunde” (=Hot Dogs). „ A

§
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des Sportvereins Breitenbach
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am Freitag, den 29.11.2002 um 19 Uhr 30
(nach Beschlussfähigkeit um 20 Uhr)

im Gasthof Rappold

Der Ausschuss des SV Breitenbach bittet seine Mitglieder um
, zahlreiches Erscheinen!

Tagesordnungsgunkte:

 1. Begrüßung durch den Obmann und Rückblick auf das vergangene
 Vereinsjahr

2. Berichte des Schriftführers, des Kassiers, der Kassenprüfer
3. Berichte der Sektionsleiter Fußball, Eisschießen, Kegeln, Turnen,

Wintersport, Ranggeln
í  4. Ehrungen
| 5. Allfälliges

lm Anschluss an die Generalversammlung laden wir ganz herzlich zu
einem gemütlichen Beisammensein und einer kleinen Jause ein!

i

 _ _ í_ 
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, , Hopfgarten - Itter - Kelchsau - Wörgl
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e-moil: hohe.solve@l-stvhopfgorten.ot Internet: uıwu.ı.hohe.solve.ot

Größtes zusammenhängendes Skigebiet Österreichs!
Der schnellste Einstieg in die SkiWelt über unsere Salvista Gondelbahn in Itter!

Die SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental ist das größte zusammenhängende und beschneite Wintersport-
gebiet Osterreichs mit über 93 Liftanlagen. 250 km herrliche Skipisten, davon 140 km beschneit -
daher bieten wir unseren Gästen ein schneesicheres Vergnügen.

NEU: Skiverleih, Skiservice, Skidepot und Apres Ski-Bar
an der Talstation der Salvista / Gondelbahn Itter

NEU: Komplettbeschneiung der Talabfahrten und somit absolut schneesicher!
Hopfgarten/Itter verfügt über die längsten Abfahrten der SkiWelt.
NEU: Die Salvenrunde.
Ab der 3-Tageskarte ist das KeyTicket zum berührungslosen Liftzutritt enthalten.
Unser Geheimtipp: Skigebiet Kelchsau - keine Wartezeiten und bestens präparierte Pisten!

Die Bergbahnen der Hohen Salve freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen eine „SUPER WIN1'ERSAISON!"


